
                                                                                            
 
Pfahlbaumuseum Unteruhldingen 
 
 
Neue Projektlinie „Ein Tag in der Steinzeit“, geför dert von der Landesstiftung 
Baden-Württemberg mit Unterstützung der Eberhard-Ka rls-Universität 
Tübingen, Institut Vor- und Frühgeschichte und Arch äologie des Mittelalters 
 
Das Pfahlbaumuseum in Unteruhldingen am Bodensee 
Die Pfahlbauten von Unteruhldingen in der Trägerschaft des gemeinnützigen Vereins 
für Pfahlbau- und Heimatkunde e.V. verfolgen seit 1922 das Ziel der Weitergabe 
wissenschaftlicher Erkenntnisse an breite Bevölkerungskreise mit den Mitteln eines 
Freilichtmuseums und eines Forschungsinstitutes. Mit jährlich 250.000 – 300.000 
Besuchern zählt das Freilichtmuseum der Pfahlbauten zu den wichtigsten 
Vermittlungszentren für Landesgeschichte in Baden-Württemberg. 
 
Die originalen Pfahlbauten am Bodensee, zum Teil noch unter Wasser exzellent 
erhalten, faszinieren aufgrund ihrer einzigartigen Siedlungsform. Stein- und 
bronzezeitliche Dörfer, vor 6000 Jahren erstmals in den See gebaut, 
veranschaulichen wieder erstellt in Unteruhldingen frühes Leben im Voralpenland. 
Ausstellungen mit Originalfunden, anfassbare Repliken, Inszenierungen, 
Besucherführungen und ein intaktes landschaftliches Umfeld ermöglichen einen 
vielfältigen Zugang zu längst vergangenen Zeiten.  
 
Pädagogische Hintergrundinformationen zum Museum und zu den Pfahlbauten 
finden Sie unter www.pfahlbauten.de, auf www.schule-bw.de/unterricht sowie in 
Broschüren im Webshop des Museums.  
 
 
Das museumspädagogische Projekt  – „Ein Tag in der Steinzeit“ 
Nach den Bildungsstandards des Landes Baden-Württemberg  
 
Das neue Pädagogikangebot „Ein Tag in der Steinzeit“ soll, die praktische historische 
Bildung im außerschulischen Lernort Pfahlbauten erleichtern. Die Zeitreise beginnt 
am Historischen Zeitweg. Danach werden die Teilnehmer durch Museumspädagogen 
schrittweise in den Lebensalltag der Steinzeit geleitet. Im erlebenden Lernen soll auf 
verschiedenen Wegen ein Verständnis der Geschichte und des gemeinsamen 
kulturellen Erbes erzielt werden. In rund einem Dutzend Projektbereichen wird frühe 
Landesgeschichte wissenschaftlich fundiert und praxisorientiert vermittelt.  
 
10 000 Jahre auf 2 km: Der Uhldinger Zeitweg  
Viele Fragen zur Vergangenheit können nicht allein durch das Geschichtsbuch, 
sondern müssen auch in der freien Natur beantwortet werden. Der Zeitweg von 
Unteruhldingen führt auf 19 Stationen in das Museum und informiert vorab mit 
Schautafeln und Umweltrekonstruktionen über 10.000 Jahre Geschichte am 



Bodensee. So kann Schritt für Schritt der Einstieg von der modernen Welt – vom 
Bahnhof, vom Schiff, der Bushaltestelle oder vom Parkplatz aus - in die 
Geschichtswerkstatt geleistet werden.  
Anreise : http://www.pfahlbauten.de/infos/anfahrt.html 
 
 
 
Spannende Zeitreise zu Wasser und zu Lande  
 
Die Steinzeitwerkstätten wurden im Filmdorf der Dokumentation „Steinzeit – Das 
Experiment. Leben wie vor 5000 Jahren“ und auf dem Freilichtgelände des Museums 
eingerichtet.  
Zur Vorbereitung dieser Zeitreise werden „Steinzeitkoffer“ zu den Themen Feuer, 
Ernährung, Technik und Kunst eingesetzt. Dann erfahren die Schüler nach kurzer 
theoretischer Einführung, in Steinzeittracht, den Lebensalltag.  
 
Die Zeitreisenden werden in Gruppen zu 6-8 Personen aufgeteilt. Die thematischen 
Schwerpunkte werden in den Modulen Technik, Kunst, Haushalt, Musik und 
Landwirtschaft umgesetzt. Alltägliche Tätigkeiten wie der Einsatz von Speeren 
werden ebenso geübt wie die Funktion von Einbäumen, von Karren und Pflügen. 
Auch Musikinstrumente (Schwirrholz, Trommel, Flöte) und Werkzeuge für Hausbau 
und Haushalt (Steinbeile, Knochennadeln, Spinnwirtel, Messer, Kalksteinperlen) 
finden Verwendung. Verzierungstechniken von Keramik und Holz, Stein, aber auch 
künstlerisch gestaltete Wand- und Körperbemalungen werden erprobt. Die 
Zubereitung von Speisen und Getränken und die Herstellung von Schmuck werden 
erlernt.   
 
Ein Lagerfeuer, bei dem die Reflektion des Erlebten und ein geselliges Miteinander 
mit Steinzeitmusik und Tanz im Mittelpunkt stehen, beschließt den Tag.  
 
Einen optischen Eindruck der neuen Steinzeitprojekte vermittelt die Bilderleiste unter 
www.pfahlbauten.de 
 
Zum aktuellen Wetter informiert die Wettercam unter www.pfahlbaucam.de.  
 
Eine Zusammenfassung des Projektes finden Sie unter www.eintagindersteinzeit.de 
 
Die Module Schwerpunktführung und Leben in der Steinzeit stehen Ihnen alternativ 
zur Verfügung. 
Für Lehrer empfiehlt sich zur Vorbereitung eine Kontaktaufnahme mit dem Museum. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren Besuch. 
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